
 

Nagold, 09.03.2021 

Liebe Eltern der Ganztagesschüler, 

wir haben neue Vorgaben des Kultusministeriums erhalten zu weiteren Öffnungsschritten in der 

Grundschule ab 15.03.2021. Dabei ist auch wieder der „Betrieb von Betreuungsangeboten zulässig“. 

Das bedeutet, es gibt ab Montag keine Notbetreuung mehr. Es findet Präsenzunterricht statt, 

darüber hinaus Betreuung in der gewählten Betreuungsvariante und auch wieder Mensabetrieb.  

Bevor wir mit der Ganztagesbetreuung starten können, ist eine umfassende Planung des Personals 

und der Gruppenbildungen nötig.  

 

Deshalb benötigen wir von Ihnen schnellstmöglich verlässliche 

Rückmeldungen bis Donnerstag, 11.03.2021, um 17.00 Uhr. Da wir danach 

den Personaleinsatz planen, behalten wir uns vor, Rückmeldungen, die später 

eingehen, nicht mehr zu berücksichtigen.  

Schicken Sie die Rückmeldung auf digitalem Wege nur an die schulische 

Mailadresse (info@zellerschule-nagold.de). 
 

 

Die Betreuungsgruppen beziehen sich allerdings nicht auf die reine Klassengruppe, sondern es wird 

jahrgangsübergreifende konstante Gruppenbildungen geben. Das bedeutet aber, dass im 

Infektionsfall eine größere Schülergruppe aus mehreren Klassen in Quarantäne müsste.   

Alles Gute und herzliche Grüße 

Ulrich Schubert     

Gemeinschaftsschulrektor   

Rückmeldung: 

Mein Kind _________________________, Klasse _____ 

wird ab Montag, 15.03.2021, an der bisher gewählten Variante der 

Ganztagesbetreuung teilnehmen. 

 

__________________________________  

Unterschrift des Erziehungsberechtigten  

 

 
Ganztagesbetreuung  

an der Zellerschule ab 15.03.2021 
 

Zellerschule 
Gemeinschaftsschule 

Lange Str. 19 
72202 Nagold 

 

mailto:info@zellerschule-nagold.de

